
entſprungen

berraſchend gekommen iſt
Vorſtellung von dem zukünftigen Erinnerungstempel wie ſie dem

Kaiſer als dem Urheber dieſer Jdee gewiß deutlich vorſchwebt
Es kann ja nicht lange dauern bis uns geſagt wird wie ſich

das Ganze nach der idealen Abſicht des Herrſchers geſtalten
ſollPecſaiſcher Nüchternheit dahin aufgefaßt haben daß in irgend

perſönlichen
J künſtleriſchen Denkweiſe des

gefällt es die Ausſtrahlungen ſeiner Perſönlichkeit auch in das
Gebiet der Kunſt hinein forkzupflanzen Er ſtrebt eine Totgalität

I ESwperimenten
Bilder ſind von ihm angeregt und nach ſeinen Entwürfen her

geſtellt worden

J Ausübung dieſer Befähigung in den
J einem zu anderen Aufgaben berufenen Manne geſteckt ſind

ſondern er liebt es Jmpulſe zu geben die über das künſtleriſche
Gebiet hingus in die feinſten und wichtigſten Aeußerungen des
geiſtigen Lebens hinüberwirken Vor allem geſchieht das überall
P dort wo die Kunſt in unmittelbare Beziehung zu den großen

gemacht
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Der Kaiſer und die Kunſt
Aus der eigenſten Jnitiative des Kaiſers iſt die Vorlage

die vom Reichstage die Mittel zur Errichtung
einer Gedenkhalle für die Todten und Schwerverwundeten des
dentſchefranzöſiſchen Krieges fordert Den Kaiſer leitet dabei
wie man weiß und wie man ſich aus der Kenntniß ſeiner
Natur vorſtellen kann ein Gefühl der Pietät für die Ge
fallenen von 1870/71 und für den von ihm ſo hochverehrten
Großvater

Ruhmes ſein foll r ennwirklichung des jüngſten Planes des Kaiſers in ſeinem eigenen
Kopfe und in dem des Betrachtenden manchmal verſchieden dar

dem die Gedenkhalle ein neuer Tempel des
Es iſt nur natürlich wenn ſich die Ver

Wir alle denen der neueſte Entſchluß des Kaiſers
haben ſelbſtverſtändlich nicht die

tellt

Vielleicht irren diejenigen gründlich die die Sache mit

inem umſchloſſenen Raume hunderttanſend Namen bunt
durcheinander in verwirrender Fülle an den Wänden ſich ent

lang ziehen ſollen ein Gedanke der allerdings wenn man ſich
ſeine praktiſche Ausführung vergegenwärtigt nichts Beſtechendes

haben kann weder nach der künſtleriſchen noch nach der
nationalpolitiſchen Seite hin Aber wie geſagt die Sache
wird viel anders größer und ſchöner würdiger und eiudrucks

voller gedacht ſein und ſo muß zunächſt abgewartet werden
R daß zuns dem Volke und vem Reichstage weitere Erläuternngen

zugehenbaren Allgemeinheit in die einer gewinnenden und für das
J künſtleriſche wie für das wahrhaft deutſche Empfinden über

zeugenden Anſchaulichkeit emporheben

die den neueſten Geſetzentwurf ans der unbeſtimm

Jedenfalls hat man es hier wieder einmal mit einem ganz
und darum re feſſelnden Ausdruck der

Laiſers zu thun Dem Kaiſer

ſeines Weſens an Er verſucht
und

ſich ſelbſt in künſtleriſchen
nicht blos die bekannten Knackfus ſchen

en ſondern es giebt auch Marinebilder von der
Hand des Kaiſers und für ein hiſtoriſches Stück von Lauffs

das demnächſt in Wiesbaden aufgeführt werden ſoll hat er
einen Theil der Dekorationen entworfen
Maltalent von der Mutter ererbt haben die ganz hübſch zu

Der Kaiſer mag ſein

Der Kaiſer begn ſich aber nicht mit der
renzen die naturgemäß

zeichnen verſteht

Strömungen des Volkslebens tritt alſo im Drama und in der
Wpräſentativen Architektur die ihrerſeits die Schweſterkünſte

der Plaſtik und Malerei in ihren Dienſt ſtellt
gemeinſamer Zug durch dieſe Beſtrebungen des Kaiſers ein
Zug nach ſtarker dekorativer Wirkung und lebhafter Deutlichkeit
t r rae eines beſtimmten deutſchthümlichen Em
findens

Wildenbruch s das in Freskomanier und unter bewußtem Ver
zicht auf intimere Nüancirungen eine fortreißende Maſſen

wrkung erzwingen will
Drams wie es Wildenbruch

Es geht ein

Der Kaiſer bevorzugt das derbe dramatiſche Talent

Offenbar iſt das deutſchhiſtoriſche
auf die Bühne gebracht hat ein

C

Deal des Kaiſers und er läßt ſich in dieſer ſeiner Neigung
auch nicht durch entgegenſtehende Uriheile beirren wie denn die

ungſte Verleihung des doppelten Schillerpreiſes an Wildenbruch
J n beredtes Zeugniß für die ſubjektive Durchdrungenheit des

Kaiſers bleiben wird
i den Stücken die ihm die Mehrheit der Kommiſſion für den

Ohne Zweifel hat ſich der Kaiſer auch

Schillerpreis empfohlen hatte durch eingehende Lektüre vertraut

Geſehen zwar hat er weder den Talisman von Fulda

druckten D t für ihn doch hinreichend geweſen um
ne Entſcheidungen im Widerſpruch mit der Kommiſſion zu

Daß daraufhin vor drei Jahren Paul Heyſe und jetzt
r Erich Schmidt die Kommiſſion verlaſſen haben wird

n Kaiſer gewiß nicht in ſeiner r r von der Trefflichkeit der Wildenbruch ſchen und der Minderwerthigkeit nament

i Hanptmann Jmmerhincuf ſie Thatſache feſtzuſtellen daß die bekannten Anregungen die

n verſtärkte Produktion in hiſtoriſchen Bühnenſtücken
alen gehen zwar bei einigen Dramatikern Anklang gefunden

wart digiß aber die deutſche dramatiſche Litteratur der Gegen
geſcht ie ueuen Wege die ſie mit ſo ſchönem Erfolge ein

agen hat nicht verlaſſen will
auf dem Gebiete der

r den Künfte befonders der Malerei an Auch hier paßt
die ferſönliche Geſchmack des Kaiſers offenbar in eine Richtung

i e herSie Perſonen als typiſche Vorbilder zu uennen mehr der
ſpricht ine Anton v Werner als der eines Liebermann ent
äniger Es iſt bekaunt daß auf das Geheiß des Kaiſers vor
Jurn Johren ein MoltkeBild von Frau Parlaghi das die
r ſogar unter Anton v Werner s Vorſitz für ungeeignet
Kunſt aſſung erklärt hatte doch ſeinen Platz in der großen

usſtellung bekam Indeſſen muß hinzugefügt werden
Alevodie C neuerdings mit aller Unbefangenheit gegenüberſteht

Nation eminng des Herrn v Tſchudi zum Direktor der
ſo Agallerie beweiſt es Herr v Tſchndi iſt ein Verehrer

viel angefeindeten und ſich trotzdem ſo ſiegreich durch

Halle a d Saale Mittwoch den 10 März

ſetzenden moderuen Kunſtbeſtrebungen und er hat ſchon im
erſten Jahre ſeiner Amtsthätigkeit bedeutende Ankäufe aus
Staatsmitteln gemacht die in erſter Reihe den Künſtlern und
der Kunſt des friſchen Tages zu gute gekommen ſind

Auf alle Fälle ſorgt die lebhafte perſönliche Antheilnahme
des Kaiſers an den Vorgängen des künſtleriſchen Lebens dafür
daß die Kräfte ſich regen daß auch die weitere Oeffentlichkeit
ein ſtärkeres Jntereſſe an dieſen Dingen gewinnt und ſie in
eine Beziehung zu der Geſammtheit unſerer Zuſtände ſetzt
ſoweit die Verhältniſſe von einem mächtigen Willen theils ge
leitet und theils trotz aller Energie doch nicht geleitet werden
können Die Galerie askaniſch brandenburgiſch preußiſcher
Herrſcher Feldherrn Staatsmänner und Bürger in der
berliner Siegesallee ſodann das Nationaldenkmal für den
alten Kaiſer auf der Schloßfreiheit ferner der berliner Dom
und die Pläne für die Umgeſtaltung des Schloßplatzes das
ſind nicht bloß Anliegen die die Kunſt allein oder Berlin allein
berühren ſondern ſie gehören zu den ſprechendſten Zeugniſſen
aus denen ſich die Eigenart des Kaiſers erklären läßt Der
jüngſte künſtleriſch nationale Gedanke des Kaifers die
Erinnerungshalle für die Opfer des deutſch franzöſiſchen
Krieges vervollſtändigt die Kette dieſer Beobachtungsmomente
wird ſie aber jedenfalls noch lange nicht abſchließen Es liegt
wie man wiederholen muß in der Natur der Dinge daß in
der Würdigung der Kunſtthätigkeit wie der Anregungen des
Kaiſers mehr als eine Verſchiedenheit ſowohl unter den zum
Urtheil Berufenen wie innerhalb der weiteren Empfindungs
weiſe des Volkes hervortritt für das doch ſchließlich die um
faſſende künſtleriſche Bethätigung der Gegenwart beſtimmt iſt

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 9 März Aus der Umgebung des Kaiſers ver
lautet nach der Mil und Pol Korreſp daß es großes Miß
fallen erregt habe wie über den Trinkſpruch des Kaiſers
auf dem Brandenburgiſchen Provinziallandtage Verſionen hätten
verbreitet werden können die von dem durch das offiziöſe Tele
graphenbureau verbreiteten Wortlaut weſentlich abwichen
Gegenüber der hier zu Tage getretenen Jndiskretion von Mit
gliedern einer Tafelrunde als deren Ehrengaſt der Kaiſer er
ſchienen war dürfte ſich der Letztere in Zukunft veranlaßt fühlen
einer feſtlichen Veranſtaltung wie dieſer fern zu bleiben

Wer trägt die Koſten
Daß die Durchführung der unverbindlichen Schiffsſtatiſtik

welche Herr v Hollmann den Mitgliedern der Budgetkommiſſion
als Unterlage zum Verſtändniß ſeiner Zukunftspläne vorgelegt
eine ſehr erhebliche Steigerung der Reichseinnahmen voraus
ſetzt verſteht ſich von ſelbſt Diejenigen die ſich für die
künftige deutſche Seeherrſchaft begeiſtern haben demnach auch
die Pflicht empfunden ſich über die Mittel zur Deckung der
Koſten auszuſprechen Zu dieſen gehören in erſter Linie die
Naumaun ſche Zeit, das cchriſtlich ſoziale Volk und
last not least die Deutſche Tagesztg

Was gefordert wird ſchrieb die letztere ſcheint uns nicht
uferlos und nicht übermäßig Es geht aber wie die Dinge
jetzt liegen über die Leiſtungsfähigkeit des Volkes hinaus
Solcher Zwieſpalt kann nur auf doppelte Weiſe gelöſt werden
entweder man ſorge ſofort und kräftig dafür daß dieſe
Leiſtungsfähigkeit gehoben werde etwa durch hohe Getreide
preiſe die die Arbeiter in Kontribution ſetzen 7 oder man
lege die Opfer denjenigen auf welche ſie eingeſtandermaßen
tragen können und ſich des Auſfſchwunges ihres Gewerbes
gerühmt haben

Und das Volk
Die Flotte hat anders wie das Landheer nicht nur im

Kriege ſondern auch im tieſſten Frieden ihre großen Auf
gaben den Schutz und die Förderung des Großhandels
über See Die Aufwendungen für unſere Marine kommen
alfo einem Stande beſonders zu Gute und es iſt nur recht
und billig daß dieſer Stand zu den Koſten auch be
ſonders herangezogen wird

Auch die Naumann ſche Zeit hält dafür daß das Geld
in erſter Linie von ſolchen genommen wird die es am beſten
entbehren können Sollte die Frage einmal ernſthaft diskutirt
werden ſo wäre dieſe Grundlage in erſter Linie feſtzuhalten
denn die Koſten der Weltpolitik zur See den ärmeren Klaſſen
der Bevölkerung in Form einer höheren Belaſtung des täg
lichen Lebensbedarfs aufzuerlegen wäre eine große Ungerechtig
keit Der Gedanke den überſeeiſchen Großhandel oder nach
der Diſch Tagesztg Handel und Jnduſtrie überhaupt mit
einer Art Präzipualleiſtung für den Schutz der Handelsflotte
und der überſeeiſchen Beziehungen zu belegen iſt eine Aus
geburt des nationalen Egoismus, deſſen Pflege ſich die
Agrarier angelegen ſein laſſen Selbſtverſtändlich aber kann
der Grundſatz daß derjenige in erſter Linie die Staatsein
richtungen bezahlen ſoll der Nutzen davon zieht nicht auf die
Deckung der Koſten der Kriegsmarine beſchränkt bleiben
Dieſer Gedanke ſchließt eine vollſtändige Umgeſtaltung der ge
ſammten Steuerpolitik in ſich und eröffnet Ausblicke in eine
ganz neue Zeit Für jetzt kann man ſich mit den nächſten
Konſequenzen begnügen Wenn Haudel und Jnduſtrie die Aus
gaben für den Schutz der überſeeiſchen Beziehungen durch die
Kriegsflotte decken ſollen weil ſie in erſter Linie den Vortheil
davon haben ſo wird die Landwirthſchaft ſich erſt recht nicht
dagegen ſträuben können daß diejenigen Landwirthe die es
dazu haben vor allem die Mittel zu beſchaffen haben die er
orderlich ſind um die nothleidenden Agrarier die ſich in ihren

Freiſtunden damit beſchäftigen ihre Strohdächer zu flicken
über Waſſer zu halten
der That gar kein Jntereſſe daran Opfer zu bringen damit
ein überſchuldeter Grundbeſitzer auf ſeiner Scholle ſitzen
bleiben kann Wenn ein Fabrikant Bankerott macht kümmert

Die übrigen Stenerzahler haben in

ſich kein Menſch am wenigſten der Staat darum Was der
eine nicht leiſten kann wird der andere leiſten Der Grund
beſitz der in der Hand des überſchuldeten Beſitzers nicht mehr
rentirt wird in der Hand eines kapitalkräftigen intelligenten
und ſparſamen Beſitzers wieder floriren Es fragt ſich nur
ob das Organ des Herrn v Plötz auch mit den Kon
ſequenzen des Satzes Wer den Vortheil hat bezahlt ein
verſtanden iſt

Ans der Budget Kommiſſion
z Berlin 9 März Zu einer Abſtimmung und damit zu

einer unzweidentigen Stellungnahme der Parteien zu den dies
maligen Marinefordernugen iſt es auch in der Dienstag Sitzung
der Budget Kommiſſion nicht gekommen Dieſe Abſtimmung
wird erſt in der nächſten Sitzung erfolgen Jmmerhin hat die
Lage durch die heutigen Verhandlungen eine weitere Klärr
erfahren Das auf der Abendunterhaltung bei Herrn v Miqu
vom Kaiſer angeregte Kartell wird nicht nur von den Konſer
vativen und Nationalliberalen ſondern auch von der Freiſinnigen
Vereinigung und den Antiſemiten gebildet werden Die heute
von den Herren Dr Pachnicke und Werner abgegebenen Er
klärungen machen dies zum miudeſten ſehr wahrſcheinlich
Rundweg ablehnend verhalten ſich nur die Sozialdemokraten
deren Sprecher Herr v Vollmar ſich heute in einer grotesken
Uebertreibung gefiel indem er Deutſchland vor einer Eroberungs
politik im Stile Napoleon s J warnte Wo mag Herr
von Vollmar die Anſätze zu einer ſolchen Politik in Deutſch
land wohl entdeckt haben Bezeichnend aber nichts weniger
als neu iſt die Haltung der Polen Jhr Vertreter Herr
von Jazdzewski wies auf die frühere Bereitwilligkeit ſeiner
Konnationalen hin für die Marine alles Mögliche auf,u
wenden und ſprach es dann mit dürren Worten aus daß die
Polen der Regierung entgegenkommen würden wenn die
Regierung den Polen entgegenkomme Das iſt wenigſtens
offen eine Eigenſchaft die man den Polen nicht immer
nachrühmen kann Do ut des das iſt die Parole Zu
allem bereit es kommt nur auf den Preis an Es
bleibt danach nur noch zu fragen wie das Centrum ſich ver
halten wird Unbeugſam iſt es nicht und die Annahme iſt
nicht von der Hand zu weiſen daß Herr von Jazdzewski
dentlich mittheilte was die Herren Dr Lieber und Dr Bachem
ſo vorſichtig waren nicht auszuſprechen Völlig bedeutungslos
waren die Erklärungen des Reichsſchatzſekretärs Graf
Poſadowski meinte daß die von Herrn Hollmann gegebenen
Erläuternngen lediglich die Auffaſſung des Staatsſekretärs fürdie Marine alſo deſſelben Herrn Hotimam bildeten a
wenn das der Fall wäre ſo läge für die Mitglieder der
Budgetkommiſſion keinerlei Grund vor ſich in redneriſche
Unkoſten zu ſtürzen Aber es iſt nicht der Fall und das iſt
und bleibt die Hauptſache

r t r
Vor kurzem berichteten wir über die Weishbeiten die Profeſſor

Bautz an der Königl preußiſchen Akademie zu Münſter als
Lehre von den letzten Dingen zum Beſten giebt

Prof Bautz aber iſt nicht der einzige katholiſche Dogmatiker
und infolgedeſſen auch nicht der einzige der über das was die
katholiſche Dogmatik unter der Lehre von den letzten Dingen
verſteht nämlich über Gericht Fegefeuer Himmel Hölle c
Kollegien abhält und tiefgelahrte Bücher ſchreibt Ein ſolcher
Herr iſt z B auch worauf die Münch Poſt eben auf
merkſam macht Dr David Leiſtle Profeſſor der Moral
theologie Patrologie und Pädagogik am Königl bayriſchen
Lyceum zu Dillingen ſeit 1895 Rektor dieſer Königl Studien
anſtalt Die Beſeſſenheit mit beſonderer Berückſichtigung der
Lehre der hl Väter ſo betitelt ſich ein von Dr Leiſtle
verfaßter Aufſatz der im Programm der Königl Studienanſtalt
zu Dillingen 1886,87 abgedruckt iſt Darin berichtet Profeſſor
Dr Leiſtle über die Erſcheinungsformen des Oberſten der Teufel
folgendes

Es beſtätigen uns auch die hl Väter und Theologen die
Thatſache daß Satan zum Zwecke der Menſchen
verführung und Menſchenplage ſich auf Erden zeige in der an
genommenen Geſtalt von Verſtorbenen von wilden Thieren
von Vögeln Unter den verſchiedenſten Thiergeſtalten iſt Satan
ſchon erſchienen nur die der Taube und des Lammes ſagt
Majolus glaubt man ſei ihm verboten Die Form der Ziege
und des Vockes kommt gar hänfig in den Verſuchungen vor
Weil im großen Drama des Weltgerichts dem Bock als

Symbol des Sklaven der Sünde ſeine Rolle zugewieſen iſt ſo
ſteht der Annahme der Dämon habe bisweilen unter dieſer
oder einer entſprechenden Geſtalt ſeine Beſuche gemacht nichts
im Wege Majolus ſagt dieſe Erſcheinungsgeſtalt komme
ihm zu weil dies geile und hochmüthige Thiere ſeien Satan
iſt ferner ſchon erſchienen als Löwe Vär Wolf Stier Schwein
Fuchs als ſchwarzer Hahn oder Hund So z B erblickte der
l Stanislaus und der ehrwürdige Pfarrer von Ars den
Tenfel in Hundsgeſtalt mit feurigen Angen alſo eines
Thieres das als Sinnbild der Schamloſigkeit bekannt iſt
Letzterer ſah ihn auch in Geſtalt eines Kopfkiffens oder die
döſen Geiſter beläſtigten ihn in der Geſtalt von Fleder
mäuſen Ferner zeigt ſich Satan als Hahn Eule Geier
Drache Schlange Kröte Eidechſe SkorpionSpinne Fliege Mücke Weſpe Auch die Menſchen
Geſtalt gebraucht er als Hülle und erſcheint als Bauer
Schiffer Geiſtlicher als geputztes verführeriſchesWerk als Mädchen Der ehrwürdigen Maria rege
von Kanufſfbeuren zeigte ſich der Teufel in eſtalt
einer Nonue eines Negers eines Jägers oder auch
in verſchiedenen Thiergeſtalten Satan erſcheint auch in
Göttergeſtalten als Jupiter Merkur als Venus und
Minerva Er kleidet ſich nicht blos wie der Apoſtel
bemerkt in die Lichtgeſtalt eines Engels ſondern umgiebt
mit der Pracht des Purpurs und dem Glanze des Diadems
ſelbſt mit dem Heiligenſchein und ſpricht die fromme Sprache
heiliger Perſonen näch um mit mehr Erfolg ſeine Verführer
rolle zu ſpielen Er ſucht ſagar die Geſtalt der heiligen Jung
frau und Chriſti nachzuahmen



S

Damit aber der glänbige Leſer nicht etwa in jedem hübſchen
Mädchen und jeglichem Gethier nur die Umhüllung Luziſer serblicke citirt ver Veiſaſſer den ihm geiſtesverwandten Görres

welcher ſagt
Der Teufel iſt jedesmal mitten durch die Umhüllung zu erkennen Er iſt entweder ſchwarz unſauber ſtinkend furcht

bar oder doch wenigſtens erdunkelnd dabei h An
geſichts mit ſchnabelartig gebogener oder platter Naſe verſteckten
flammenden Augen krallenden Händen und Füßen die Beine
haarig oft eines oder das andere lahm die ganze Statur iſt
vie proportionirt und wohlgeſtaltet ſondern immer etwas un
gewöhnlich und die innere Unſchöne verrathend

In einem beſonderen Artikel behandelt dann Prof Leiſtle die
Beſeſſenheit und den Exorzismus und thut kund und zu wiſſen
daß bei Beſeſſenheitsfällen in alter und neuer Zeit man immer
auf das ſchaudererregende Schauſpiel ſtößt daß der böſe Geiſt
wenn er beim Exorzismus den beſeſſenen Menſchenleib verläßt
unter der Geſtalt von ekelerregenden Thieren ſich zeigt z B
von Spinnen Fliegen Ameiſen kleinen Vögeln Fledermäuſen
Nattern u dergl Und ſo geht es weiter durch die ganze
Schrift des Herrn Profeſſors und Jngendbildners Dr Veiſtle
Armer Leiſtle arme Schüler des Herrn Leiſtle und armes
deutſches Volk in dem die Bautz Leiſtle c noch immer ſo
viele gläubige Hörer finden Prof Bautz macht übrigens
was unſere Leſer intereſſiren dürfte den Verſnuch ſich in einer
längeren Erklärung zu rechtfertigen Er verſichert daß er an
der münſterſchen Akademie nur wiſſenſchaftliche Dogmatik zu
lehren habe und ſtren 3 dieſen Gegenſtand ſich beſchränke
Von den in ſeinen Abhandlungen über die letzten Dinge ver
öffentlichten Auffaſſungen könne daher in ſeinen Lehrvorträgen
nichts vorkommen Was die Sache ſelbſt anbelange ſo habe
er in ſeiner Vorrede ausdrücklich hervorgehoben daß die
Myſtik ſoweit ſie über den Rahmen des katholiſchen Dogmas
hinansgehe Glaubensſache nicht ſein könne Er überlaſſe es
jedem dazu nach eigenem Ermeſſen Stellung zu nehmen be
anſpruche aber ebenſo für ſich dieſe Freiheit Was ſeine
Anſicht über den Sitz der Hölle anbetrifft den er bekanntlich
in das Jnnere der Erde verlegt wie im Anſchluß an die

Schrift Kirchenväter und Theologen lehrten ſo ſagt
rof Bautz wörtlich

Jch befinde mich alſo mit meiner Anſicht in recht guter
Geſellſchaft Bei zweifelhaften Dingen in denen das kirchliche
Lehramt nichts entſchieden hat wie es hier der Fall iſt
pflegt ſich der katholiſche Thevloge an das Urtheil anzu
ſchließen welches bei den Kirchenvätern und in den ſpäteren
theologi ſchen Schulen als das herrſchende hervortritt zumal
wenn daſſelbe in mannigfachen Andeutungen der heiligen
nrit alten und neuen Bundes eine beagchtenswerthe Stütze
indet

Prof Bautz erklärt dann noch er habe keinen vernünftigen
Grund einer Anſicht zu widerſprechen die von der großen
Mehrheit der Väter und ſpäteren Theologen unter Bezugnahme
auf die Heilige Schrift vertreten werde Hoffentlich erhält er
nun von der Generalverſammlung der Katholiken Dentſchlands
ein Huldigungstelegramm

Arbeiterbewegung

Auf ſeine Forderung wegen einer 10proz Lohnerhöhung
iſt dem Gewerkverein chriſtlicher Bergarbeiter in
Eſſen ſeitens des Vereins für die bergbanlichen Intereſſen
im Oberbergamtsbezirk Dortmund folgende ziemlich brutale
Antwort zutheil geworden

Der Vorſtand bemerkt zu dem Erſuchen um eine all
gemeine angemeſſene merkliche Steigerung der Gedinge und
Schichtlohnſätz daß die Feſtſtellung der Löhne wie die Lohn
frage überhaupt ſich der Kompetenz des Vereins für die berg
baulichen Jntereſſen entzieht Die Feſtſtellung der Löhne iſt
ausſchließlich Sache jeder einzelnen Grubenverwaltung welche
die Löhne mit den bei ihr in Arbeit ſtehenden Bergleuten ver
einbart und hierbei durch den unterzeichneten Vorſtand nicht
beeinflußt werden kann Wenn daher der eine oder der
andere Bergarbeiter auf einer Kohlenzeche eine Erhöhung
S Lohnes beanſpruchen zu dürfen glaubt ſo wird ſich

erſelbe zweckmäßig direkt an dieſe ſelbſt wenden und kann er
daſelbſt wie bisher der wohlwollendſten Erwägung ſeiner An
ſprüche verſichert ſein Der Weg eines ſolchen Vorgehens bei
der betreffenden Grubenperwaltung wird umſomehr als das
korrekte Verfahren zu bezeichnen ſein als der von Jhnen ver
tretene Verein als zur Erörterung der Lohnfrage bei den
einzelnen Zechen bevollmächtigt nicht angeſehen werden kann
Bei dieſer Sachlage muß der unterzeichnete Vorſtand von
einem näheren Eingehen auf das in Jhrer Eingabe bei
gebrachte Zahlenmaterial Abſtand nehmen und ſich mit dem
Hinweiſe darauf begnügen daß die Lohnſätze der Bergarbeiter
wie auch dortſeits nicht verkannt wird thatſächlich ſeit
e ſich in ſteigender Richtung bewegt haben und ſort

ewegen

Wenn der eine oder der andere Bergarbeiter ſich an ſeine
Zeche wendet dann fliegt er vorausſichtlich Da der

Arbeitgeberberein ſomit nicht mit dem Arbeiterverein unter
handeln will ſo darf er ſich nicht wundern wenn dieſer was
er bisher ſtrikte unterlaſſen hat Anſchluß bei dem ſozigidemo
kratiſchen Bergarbeiterverein ſucht Was aber dann erfolgt
iſt leicht abzuſehen

Jn Offenbach hat der Schuhmacher Ausſtand be
onnen Die größten Fabrikanten lehnen Unterhandlungen ab

ehrere kleine Fabrikanten haben re andere unterhandeln
noch Ausſtändig ſind 1000 Arbeiter und Arbeiterinnen

Volkswirthſchaftliches

Das Aelteſten Kollegium der Berliner Kauf
mannſchaft hat zur Berathung des von dem Oberpräſidenten
der Provinz Brandenburg von ihm eingeforderten Gutachten s
über die Frage ob die Verſammlungen des Vereins der
Berliner Getreide und Produktenhändler im Feenpalaſt den
Charakter einer Börſe tragen oder nicht eine Kommiſſion
beſtehend aus den Herren Stadtrath Kaempf Juſtizrath Winter

i omnmerzienratt Schütt und Siegfried Sobernheim ein
geſetzt

Ausland
Die orientaliſche Frage

Verſchiedenfache Meldungen aus Kleinaſien ſchildern die
dortige Lage als ſehr ernſt da die mohammedaniſche Be
völkerung überaus erregt ſei Jn Adäbaſar Provinz
Jsmidt ſoll es bereits zwiſchen Mohammedanern und Chriſten
zu einem blutigen Zuſammenſtoß gekommen ſein

Aus Konſtantinopel meldet man daß die Türken mit der
franzöſiſchen Eiſenbahn Geſ ellſchaft Salon ichi Dedeagadſch
ſehr unzufrieden ſeien weil die durch ſie mit ſchweren Opfern
erbante ſtrategiſche Linie unfähig iſt die Tr uppentransporte nach der griechiſchen Green e zu bewältigen

In Lonſiantinopel ſind neuerdings ſechs Seekadetten
De W vrthelunß jungtürkiſcher Zeitungen verhaftet

Weiter wird ans Konſtantinopel von einem kleinen Zwiſchen
fall berichtet Der Sohn des dortigen franzöſiſchen Botſchafters
Cambon hatte beim Spazierritt in der Nähe der ſieben
Thürme eine unliebſame Auseinanderſetzung mit dem türkiſchen
Wächter welcher ihm den eingeſchlagenen Weg verbot Der
Wächter blieb angeſichts eines angebotenen Geldgeſchenks un
erſchütterlich und ſiel dem Pferde in die Zügel was der junge
Cambon mit einem Schlag erwiederte Er wurde daranufhin
gepackt und gewaltſam zur Polizeiſtation gebracht wo nach
Feſtſtellung ſeiner Perſönlichkeit ſofortige Freilaſſung erfolgte

Einer Privatmeldung des B Tgbl zufolge wurden in
Trieſt ein Bataillon des 87 öſterreichiſchen Infanterie
regiments und eine Sanitätsabtheilung auf Kriegs
fuß geſetzt und ſind zur Einſchiffung nach Kreta bereit

England
Der parlamentariſche Unterſuchungs Ausſchuß ſetzt die Süd

afrika Komödie fort Geſtern ſtellte Chamberlain mit Louw
einem Mitgliede des Kap Parlaments ein Verhör an Louw
ſagte aus die Koloniſten in Rhodeſig würden die Chartered
Company der Verwaltung durch die britiſche Regierung vorziehen
da die Anſichten der Chartered Company mehr mit denen der
Koloniſten hinſichtlich der gegenüber den Eingeborenen in An
wendung zu bringenden Politik übereinſtimmten Die Ein
geborenen müßten ſtrenger wenn auch gerecht behandelt werden
es dürſte denſelben nicht erlaubt werden Waffen und Munition
zu tragen ſondern ſie müßten zur Arbeit angetrieben d h aus
gebeutet werden Graham Bower Sekretär der High Com
miſſioner am Kap bezeugte im Oktober 1895 ſei Rhodes in ſein
Bureau gekommen und hätte ihn gebeten ihm ſein Ehrenwort
zu geben das nicht weiter zu verbreiten was er ihm erzählen
werde Hierauf habe Rhodes geſagt er ſtehe in betreff der
Uebertragung des Protektorats und der Polizeigewalt in
Betſchnanaland an die Chartered Company in Unterhandlung
Ein Aufſtand werde wahrſcheinlich in Johannesburg ausbrechen
und er wünſche zum Schutze der Eiſenbahn eine Streitmacht an
der Grenze zu haben Rhodes habe hinzugefügt die Kapitaliſten
hätten ſich mit der National Union in Johannesburg vereinigt
Der High Commiſſioner und die britiſche Regierung ſeien zu
langſam er Rhodes würde handeln wenn dieſe es nicht thäten
Bower hat dieſe Aeußerungen Rhodes nicht der britiſchen Re
gierung mitgetheilt da er ſein Ehrenwort gegeben hatte
Rhodes erzählte Bower am 24 Dezember er habe Geld für die
Revolution in Johannesburg beigeſteuert Als Rhodes dann
ſpäter Bower erzählte Jameſon habe die Grenze überſchritten
habe Rhodes gedrückt geſchienen und ernſtes Bedauern über das
Geſchehene gezeigt

Südafrika
Die beiden Burenrepubliken beabſichtigen ihre Jntereſſen

noch mehr mit einander zu verſchmelzen Präſident Krüger
hat ſich geſtern nach Bloemfontein begeben um über die Frage
eines engeren Zuſammenſchluſſes zwiſchen Transvaal und dem
Oranje Freiſtaate zu verhandeln

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Als erſte neue Schöpfung erſchien in dieſem Jahr auf dem

Theater der Litterariſchen Geſellſchaft in Leipzig das
dreiaktige Drama Treue von Anſelm Heine eine ſtille
feine Arbeit nicht ohne techniſche Mängel aber von einer
wunderbar harmoniſchen Geſammtwirkung Der Profeſſor
Schirmer iſt darüber wahnſinnig geworden daß der zweite
Band ſeines philoſophiſchen Werkes ein Theil ſeiner Lebens
arbeit bei einem Brande verloren gegangen iſt Seine Frau
Cornelie erachtet es als ihre Lebensaufgabe dieſes Werk theils
aus übergebliebenen Notizen theils ans dem Schatz der Er
innerungen den ſie im Mitdenken mit ihrem Mann geſammelt
hat von neuem zu ſchaffen Sie arbeitet daran mit einem
Freunde des Gatten dem Dr Thoſt Jener mit der ſtrafferen
Zucht des männlichen Denkers giebt das Syſtem während ſie
ſelbſt das Gerippe mit Fleiſch und Blut ausſtattet Jm Grunde
iſt der geiſtige Theil des Dr Thoſt identiſch mit dem des
Profeſſors Schirmer nur daß ihm an der Vollkommenheit
Jenes die Phantaſie und die glänzenden Mittel das Gedachte
zum Ausdruck zu bringen fehlen dieſe Gaben wiederum ſind
Cornelie verliehen ſo daß Thoſt und Cornelie zuſammen ein
Abbild des nunmehr Wahnſinnigen ausmachen das am eheſten
berufen iſt ſein Werk zu rekonſtruiren Dieſe That würde von
ſeiten Corneliens eine Handlung reinſter Treue gegen den Geiſt
des Gatten ſein eine Handlung der Titanentrene die ſich nicht
von den Schatten der Vergangenheit zurückhalten läßt Aber
Cornelie iſt befangen in der landläufigen Auffaſſung von Treue
ſie meint ſie müſſe dem Körper des Mannes in dem jetzt der
Geiſt eines Kindes wohnt Treue halten und will das Werk
ihrer Treue aufgeben als in Thoſt und ihr zugleich eine ſtarke
gegenſeitige Liebe aufflammt Von dieſer Auffaſſung wird ſie
ſchließlich bekehrt leider durch ſtarke äußere Einflüſſe wodurch
in die feine Arbeit etwas Grobes hineinkommt Das Stück
macht einen durchaus abgeſchloſſenen vollendeten Eindruck es
iſt das Erzeugniß einer abgeklärten reifen Künſtlerſchaft und
fand anhaltenden Beifall

Der V allgemeine deutſche Journaliſten und
Schriftſtellertag der in dieſem Jahre bekanntlich auf Ein
ladung des Vereins Leipziger Preſſe in Leipzig ſtattfinden
ſoll wird vorausſichtlich in der erſten Hälfte der Pfingſtwoche
abgehalten werden Jn dieſer Zeit wird auch den Theilnehmern
reichliche Gelegenheit geboten die Sächſiſch Thüringiſche Jn
duſtrie und Gewerbeausſtellung die am 24 April eröffnet wird
in allen ihren Theilen eingehend zu beſichtigen

Zu Gunſten der Biologiſchen Station in Plön
iſt auf der 13 Generalverſammlung des Sächſiſchen Fiſcherei
vereins zu Dresden folgende Reſolution eingebracht und ein
ſtimmig angenommen worden Jn Anbetracht der hohen Be
deutung welche gut geleitete biologiſche Anſtalten und Unter
ſuchungen auch für die Teichwirthſchaft beſitzen und in Anbetracht
der großen Verdienſte welche der bekannte Naturforſcher Dr Otto
Zacharigs zu Plön in Holſtein durch ſeine Unterſuchungen
über die Flora und Fauna des Süßwaſſers ſich erworben hat
ferner in Anbetracht daß die durch private Mittel von
Dr Zacharias zu Plön begründete biologiſche Station vom
1 Okt 1898 ab die ihr vom preußiſchen Staate gewährte Unter
ſtützung nicht mehr erhalten ſoll wolle die heutige General
verſammlung beſchließen den Vorſtand des Sächſiſchen Fiſcherei
vereins zu erſuchen bei Sr Durchlaucht dem Herrn Reichs
kanzler vorſtellig zu werden hochderſelbe möge ſeinen Einfluß
dahin geltend machen daß das Plöner eng nſtitut durch hin
reichende Dotirung von ſeiten des Reiches lebensfähig erhalten
bleibe Jm Anſchluß hieran dürfte auch die Mittheilung von
Jntereſſe ſein daß gegenwärtig zu Hamburg ein aus an
eſehenen Kaufleuten beſtehendes Komitee dafür thätig iſt einenn für die Plöner Station zu ſammeln der eine Sicher
tellung dieſer wiſſenſchaftlichen Anſtalt für die Zukunft bezweckt

Jnzwiſchen hat auch der Fiſcherei Verein für die
Provinz Sachſen ſeine Generalverſammlung abgehalten und
bei dieſer Gelegenheit gleichfalls den Beſchluß gefaßt einen an
ſehnlichen Beitrag zu Gunſten der Biolog Station in Plön zu

enden Jn diefer Opferwilligkeit weiteſter Kreiſe liegt für
r Otto Zacharias den Begründer und jetzigen Leiter der

Plöner Station die ehrendſte Anerkennung nachdem ſchon Prof
Rud Virchow im ralen Landtage wörtlich erklärt hat

Jch muß ſagen daß ich nur ſehr wenige Aufgaben kenne die
o nützlich ſind wie diejenige welche Dr Zacharias in Plön in
ngriff genommen und bisher mit außergewöhnlichem Erfolge

durchgeführt hat

Die Bühnenfeſtſpiele in Bayreuth für das
1897 ſind nunmehr feſtgeſetzt Zur Aufführung kommt P ar ram 19 27 28 30 Juli und 9 11 und 19 Auguſt 9
Ring des Nibelungen zum erſten mal 21 24 Jul
zweiten mal 5 Auguſt und zum dritten mal 14 17 Augu
Eintrittskarten zu M 20 für den nummerirten Sitzpiatz
jeden Abend ſind vom Verwaltungsrath der Bühnenfeſtſpie
TelegrammAdreſſe Feſtſpiel Bahreuth zu beziehen J

Ausgabe der Eintrittskarten beginnt am 1 März 1897 V
merkungen auf Plätze werden indeſſen ſchon jetzt entgegen
genommen und haben ſich ſolche auf eine Reihe von Aufführunge
mindeſtens 4 Tage zu erſtrecken insbeſondere werden Karte

zu Aufführungen des Ringes des Nibelungen auch ſpäter 4
nicht getrennt ſondern nur für den ganzen Cyelus abgegeben
Wohnungen werden unentgeltlich vermittelt vom Wohnunge
komitee, deſſen Bureau ſich während der Feſtſpielzeit am Bahn
hofe befindet Telegramm Adreſſe Wohnung Bayreuth

Die letzte Nummer des Leipziger Muſikaliſchen Wochen
blattes bringt eine bisher un bekannte Klavier Kom
poſition Richard Wagner s Dieſelbe iſt im Jahre 1861
in Paris entſtanden Ankunft bei den ſchwarzenSchwänen betitelt und trägt die Widmung Seiner edlen
Wirthin Frau Gräfin Pourtalès zur Erinnerung von Richard
Wagner Gräſin Ponrtalès war die Gemahlin des preußiſchen
Geſandten in Paris Grafen Pourtales mit deſſen Famiſſie
Wagner freundſchaftliche Beziehungen unterhielt

Ein junger italieniſcher Arzt Giuſeppe Sanarellti
ſoll den Bacillus des gelben Fiebers entdeckt haben Er hat
ſeine Beobachtungen in dem Lazareth auf der Jnſel Flores
wo er ſelbſt von der Krankheit befallen wurde und in Rio de

Janeiro gemacht und dabei an 2000 Thiere Kaninchen ZiegenSchaje Affen und Pferde geimpft Verſuche einer Serum
behandlung ſind eingeleitet Es heißt die braſilianiſche Re
gierung hat für den Fall daß die Serumbehandlung von Erfolg
ſein ſollte einen Preis von 600,000 M ausgeſetzt

Provinzialnachrichten
Die Millionäre der Provinz Sachſen

Wer iſt ein Millionär Wo fängt der Millionär an Die
Frage iſt nicht ganz ſo einfach wie ſie ausſieht Man kennt
den ſublimen Ausſpruch den ein ſchwer reicher Mann ein Erz
millionär entweder war s der Frankfurter Rothſchild oder
der Baron Koenigswarter in Wien einmal gethan hat

Heutzutage ſchimpft ſich jeder der ein paar lumpige Millionen
hat ſchon Millionär Was mit dieſen Worten gemeint ſein
ſoll läßt ſich wohl errathen Nach dem Geſchmacke der Roth
ſchild oder Koenigswarter iſt ein Millionär wohl dann ein
Millionär wenn er ein rundes Sümmchen von Millionen be
ſitzt wenn dieſes Vermögen einigermaßen befeſtigt iſt und wenn
der Eigenthümer damit den gebührenden den legitimen dieſem
Worte wohnt auch in den Kreiſen der haute finance viel Lieb
reiz inne Einfluß auf die wirthſchaftliche Bewegung zu üben
vermag Mit dieſer Definition ſo ſtolz ſie auch klingt kommt
man aber nicht weiter Wollte man nach ihr an die Veantwor
tung der Frage gehen wo fängt der Millionär an ſo liefe das
auf die Löſung des alten ſophiſtiſchen Rechenexempels hinaus
Wieviel Sandkörner machen einen Haufen Genügen zum
wirklichen und wahrhaftigen Millionär die ſechzig oder ſiebzig
Millionen die Herr von Koenigswarter anzuſammeln verſtan
den hatte oder ſind dazu die Hunderte von Millionen erforder
lich über die der Frankfurter Rothſchild verfügte

Wie geſagt mit dieſer Auslegung läßt ſich nichts anfangen
Die Bezeichnung Millionär ſei darum in ihrem einfachſten
und beſcheidenſten Sinne genommen und der Millionär möge
mit der Million anfangen Wer mindeſtens eine Million be
ſitzt gehört zu den Millionären Und da die deutſche Münz
einheit die Mark iſt ſo ſei unter der Million eine Million
Mark verſtanden wenn auch der Bezeichnung Mark Millionär
in Rothſchild ſchen oder Koenigswarter ſchen Kreiſen eine ähnliche
geringſchätzige Bedentung anhaftet wie der Bezeichnung Sechſer
Rentier in den Kreiſen der ſatten Bourgeoiſie Millionär iſt
alſo wer mindeſtens eine Million Mark oder Güter in dieſem
Werthe ſein eigen nennt Ferner wird als Millionär zu er
achten ſein jeder der ein Einkommen genießt das den Zinſen
eines Kopitals von mindeſtens einer Million Mark entſpricht
Danach verleiht zu 3 gerechnet ein jährliches Einkommen
von mindeſtens 34,000 M die Zugehörigkeit zum erlauchten
Kreiſe der Millionäre

Wie nun iſt es in der Provinz Sachſen um dieſe von Plutos
Geweihten beſtellt Die wegen ihres Einkommens von mindeſtens
34,000 M jährlich zu den Millionären zu Rechnenden bilden eine
ſtattliche 702 Mann ſtarke Truppe Das Kontingent welches der
magdeburger Bezirk dazu ſtellt beläuft ſich auf 389 Mann der
merſeburger Bezirk ſtellt 228 Mann und der erfurter Bezirk be
gnügt ſich mit einem Kontingent von 85 Mann Die ſchwerſten
der magdeburger Herren ſind drei mit einem Jahreseinkommen von
ein bis zwei Millionen Der ſchwerſte Merſeburger nimmt jähr
lich 425,600 bis 450,000 M ein und der ſchwerſte Erfurter be
zieht jährlich 350,000 bis 375,000 M Solche Millionäre deren
Einkommen mindeſtens eine Million beträgt beſitzt die ganze
Provinz nur drei Was ferner die Millionäre anlangt die auf
dieſe Bezeichnung Anſpruch haben weil ſie mindeſtens eine Million
beſitzen ſo zählt die ganze Provinz deren 451 Davon kommen
auf den magdeburger Bezirk 249 auf den merſeburger 162 und
auf den erſurter 40 Von dieſen 451 Millionären ſind nicht
weniger als 316 einfache Millionäre arme Leute die nur über
ein bis zwei Millionen verſügen Von dieſen einfachen Millionären
entſallen auf den magdeburger Bezirk 173 auf den merſeburger
110 und auf den erfurter 33 Nur 135 76 aus dem magde
burger 52 aus dem merſeburger und 7 aus dem erfurter Bezirk
ſind mehrfache Millionäre Der reichſte Magdeburger verfügt
über 33 bis 34 Millionen der reichſte Merſeburger beſitzt 9 bis
10 Millionen und die zwei reichſten Erfurter gebieten über 5 bis

6 Millionen
Damit iſt aber die Zahl der in der Provinz Sachſen W

handenen Millionäre noch nicht erſchöpft Bei der zweiten An
von Millionären den mindeſtens eine Million Beſitzenden
noch zu fragen wie ſie ihr Kapitälchen angelegt haben Es geh
nämlich nicht nur glückliche und unglückliche ſondern auch z
habende und arme Millionäre Die 451 Millionäre die ſoeben
aufgezählt wurden ſind die wohlhabenden Millionäre der Provn
Sachſen Durch was für Möobilien oder Jmmobilien ihr Be
mögen auch repräſentirt ſein mag ſie haben doch jährlich W
jeder über 30,000 M zu verzehren Neben dieſen 451 wöhlhabe
den Millionären ſind aber noch 7 arme Millionäre vorhanden
denen ihr Vermögen höchſtens 30,000 M jährlich abwirft
dieſen nothleidenden Reichen beſitzt der merſeburger Bezn
keinen der erfurter einen und der magdeburger ſechs Der erſure
arme Millionär beſiht ein bis zwei Millionen ebenſo viel t
ſitzen vier magdeburger arme Millionäre und zwei magdebure
arme Millionäre nennen ſogar zwei bis drei Millionen ihr es p
Und trotzdem höchſtens 30,000 M Einkommen jährlich t nnicht jeder der ein paar iumpige Millionen hat iſt darum ſche
Millionär

b

Sangerhaufen 9 März Ein großer Einbru d n
ahl iſt in vergangener Nacht beim Schulzen Gerbonb e
thleben verübt worden Geſtohlen wurden ca 2000 M ga

der Schulze in den letzten Tagen an Steuern eingenommen r
und eine goldene Uhr ein werthvolles Jubiläumsgeſchenk wen
Einbrecher hat den Weg durch das Fenſter genommen das

heute früh weit offen fand ndK Erfurt 9 März Jagdpachtgeld Vertheilum Keucher ſchen Gaſthau e zu Molsdorf bei Erfurt re
Jeit eine ſogenannte Jagdpachtliſte auf die Zeit von 14
gus Nach dieſer Zeit findet die Vertheilung der Gelder
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493 an diejenigen Ortseinwohner welche Ackerin die größte nämlich 45 M fällt der
den kleinſten Betrag nämlich 8 Pfennige

Er kann dafür an Ort und Stelle

Subeſben ſatt
meinde zu en
hält ein gewiſſer Gering

n Glas Einfachbier trinken
e Zörbig 9 März

benachbarten Heideloh hat ſich am r
derehelichte Schmeil erhängt Verzweiflung über ein körper
jches Leiden und Furcht vor einer Operation die möglicher

weiſe zum Krüppel gemacht hätte haben ſie in den Tod ge
rieben Auf dem heutigen Viehmarkte erzielten Schweine
ganz außerordentlich hohe Preiſe Für Korbſchweine wurden
s 23 M pro Pagr für kräftigere Ferkel 17 25 M pro Stück
perlangt während für Länuferſchweine die nach Gewicht gehandelt wurden 40 M pro Centner Lebendgewicht gefordert
wurden Viele Käufer ließen ſich durch dieſe hohen Preiſe ab
ſchrecken ſo daß der Umſatz nicht gerade bedeutend war

Rp Delitzſch 9 März Grundſtücksverkauf Das
hieſige Schützenhaus iſt von ſeinem langjährigen Beſitzer
Herrn Dietrich an die Brauerei Zſchölkau Kreis Delitzſch
für 75,000 M verkauft worden die wie wir hören zu den
bereits von ihr erſtandenen noch andere Gaſthäuſer unſerer
Stadt erwerben will um ihre Biere hier zum Ausſchank zu
bringen

d Torgan 9 März Für den kaiſerlichen Marſtall
Ankauf von Gaſtwirthſchaften Jm Königl Haupt
geſtüt Graditz waren am Sonnabend der Oberlandſtallmeiſter
Graf v Wedel und der Leibſtallmeiſter des Kaiſers Plinzner
anweſend um aus den r Verkauf geſtellten Pferden einige
für den Kaiſerlichen Marſtall auszuwählen Sämmtliche
Auktionspferde wurden unter dem Reiter vorgeführt und die
Wahl fiel auf fünf im Jahre 1893 in Graditz geborene Pferde
und zwar 1 die Stute Jsmene, einen prachtvollen Lehmfuchs
2 den dunkelbrannen Wallach Eulenſpiegel, 3 den weichſel
braunen Wallach Wächter, 4 die Rappſtute Jaffa und 5
die Rappſtute Auſter Die beiden letzteren ſind auch als
Wagenpferde zuſammenpaſſend Zunächſt bleiben die Pferde
noch in Graditz Das Beſtreben großer Brauereien Gaſthöfe
und Reſtaurationen in Stadt und Land aufzukaufen oder zu
pachten um ſich dadurch einen größeren Umſatz ihres Fabrikates
zu ſichern macht ſich auch bei uns geltend Nachdem ſich ſchon
vor einiger Zeit eine dommitzſcher Brauerei in Beſitz dreier
Reſtaurationen bei der Stadt geſetzt hat thut jetzt die Eilen
burger Feldſchlößchen Brauerei daſſelbe Durch Kauf iſt das
Reſtaurant zur Kaiſerblume auf ſie übergegangen und auch
den Rathskeller hat ſie gepachtet Gleichzeitig ſteht die ge
nannte Brauerei mit der Beſitzerin eines dritten Reſtaurants in
Unterhandlungen Die hieſigen Brauereien die mit ſolchen großen
Aktienunternehmungen natürlich nicht konkurriren können ver
lieren auf dieſe Weiſe immer mehr Abſatzquellen ein Umſtand
den man im Jntereſſe des heimiſchen Gewerbes nur bedauern

ſSelbſtmord Viehmarkt
eſtrigen Tage die un

kann

s Seyda 8 März Frühlingsboten Die Bach
ſtelzen und auch das Gurren derſind hier 3olztaube hört man ſchon hin und wieder in unſeren Wäldern

ie Störche hingegen die ſich an 2 hier ſehen ließen
haben uns wieder verlaſſen und ſich wohl nach dem Süden
zurück gewendet

Aſchersleben 8 März Ein theures Schlacht
haus So weit es ſich bis heute überſehen läßt wird das
hieſige ſtädtiſche Schlachthaus mindeſtens 150,000 M über den
Voranſchlag koſten

St Vom Brocken 8 März Vom Wetter Die Witterung
der letzten 2 Tage ſtand unter dem Einfluß einer ganz Mittel
enropa bedeckenden umfangreichen wenn auch flachen Depreſſion
welcher Hochdruckgebiete im Weſten und Nordoſten gegenüber
lagen demgemäß herrſchte bei ſchwacher Luftbewegung faſt all
gemein trübes Wetter Auf dem Brocken herrſchte nachdem noch
am Sonnabend früh die Fernſicht bis zum Thüringerwald einerſeits
und bis Halberſtadt andererſeits gereicht hatte ſeit dem Mittag
dieſes Tages bis in die Nacht zum Sonntag Nebel und Schnee
fall bei mäßigen Winden aus den weſtlichen Quadranten der
Windroſe Heute früh bedeckte bei theilweiſe bewölktem Himmel
und leichtem Südwind ein Wolkenmeer die ſüdlichen Vorberge
nach Norden war es klar nur einige Wolkenfetzen welche das
Wolkenmeer nach Norden entſendete ſchwebten in den nördlichen
Thälern und über der Ebene Als aber gegen Mittag der Wind
wenigſtens in den unteren Schichten der Atmoſphäre nach der
entgegengeſetzten Richtung umſchlug kehrte ſich auch jenes Bild
um jetzt wurde die Landſchaft im Süden nunmehr im Wind
ſchatten gelegen frei über der Ebene dagegen wurde es trübe
und dichte Wolken hüllten von Norden heranziehend die nörd
lichen Vorberge ein ſobald aber dieſe Wolken nach Süden
vordringend eine gewiſſe Höhe etwa 1200 m überſchritten
wurden ſie von dem in der Höhe noch immer aus Süden wehen
den Wind wieder nordwärts davongeführt Kurz nach mittag
hatten ſie die Brockenkuppe erreicht wo nun ein bis zum Abend
anhaltender leichter Schneefall begann

Ordensverleihungen Die Erlaubniß zur Anlegung der Großkrenzes des Herzogl anhaltiſchen Haus Ordens Albrecht s des Bären iſt dem
General der Kavällerie à la snite der Armee Prinzen Leopold zu Schwarz
durg Sondershauſen des Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehren
kreuzes 2 Klaſſe dem Major v Fran g o is vom Generalſtabe des IV Armee
Corps des Ritterkrenzes 1 Klaſſe des Herzogl ſächſiſch erneſtiniſchen Hans
Ordens dem Major z D Hirſchberger in der etatsmäßigen ingft ven
Stabsoffizierſtelle beim Stabe des General Kommandos des IV Armee Corps
der dem Herzogl ſächſiſch erneſtiniſchen Haus Orden affiliirten goldenen Verdienſt
Medaikle dem Regiſtrator beim General Kommando des IV Armee Corps
Petersdorſ ertheilt worden

4 n ine März Sein werthvolles Herba riumvat dem hieſigen unter Leitung des Profeſſors Haußknecht

ſtehenden Botaniſchen Muſeum der Apotheker Oswaldaus Eiſenach e enkt Das Herbarium h dadurch einen
beſonderen Werth daß in demſelben die Belegſtücke älterer

Jeng 9 März Das Haus des Dichters Wilhelm
Treunert, in welchem er bis zu ſeinem Tode 1860 wohnte
wurde geſtern durch eine Gedenktafel geſchmückt

Jenga 9 März Der Verein für Feuerbeſtattung
beabſichtigt zum Zweck des Baues eines Krematoriums das
vorausſichtlich noch in dieſem Sommer ſeiner Beſtimmung über
geben werden ſoll und einer Urnenhalle 300 unkündbare An
theilſcheine à 100 M auszugeben welche nach Maßgabe
des Ertrages bis zu 3 Proz verzinſt und ausgelooſt werden

Eiſenach 9 März Dienſtboten Heim Die Verwaltung des Diakoniſſenhauſes will hier ein Heim fürWeibliche Dienſtboten errichten in welchem beſonders ein Saal

gehen werden ſoll für die ſonntäglichen Unterhaltungsabende
e

Botaniker aufbewahrt ſind

hieſiger Bürger ſchenkte bereits für das zu errichtende Heim
einen paſſenden Bauplatz t

ms Gera 9 März Toller Hund Geſtern nachmittag
wurde ein toller Hund erſchlagen nachdem er verſchiedene
Kinder und Hunde gebiſſen hatte Die Verhängung der Hunde
ſperre wird die Folge davon ſein Der Stadtrath ermahnt
öffentlich die Eltern der gebiſſenen Kinder dieſe ſofort in ärzt
liche Behandlung zu geben

p Göttingen 9 März Einer der ſich ſelbſt ver
kauft Vor kurzem ging bei unſerem Studentenausſchuß ein
Schreiben ein in welchem ein Mann aus Hannover ſeinen der
einſtigen Leichnam zum Kaufe anbot Der Schreiber erklärte in
ſeinem Briefe daß er ſich infolge langer und ſchwerer Krankheit
ſeiner Mutter in großer Geldnoth befinde und 30 M dringend
nöthig habe Für dieſe Summe wolle er ſeinen Körper ver
kaufen Der Studentenausſchuß war natürlich nicht in der Lage
dem Wunſche des armen Teufels zu entſprechen aber es fand
ſich eine Anzahl wohlthätiger Herren welche das Geld zuſammen
brachten und es dem Bittſteller zuſchickten ohne auf ſeinen
Körper Anſprüche zu erheben

Güſten 8 März Das Beil in Kinderhänden
Dem 1 jährigen Sohne des Todtengräbers Uebrig wurde von
ſeinem um 1 Jahr jüngeren Bruder beim Holzſpalten die rechte
Hand mit einem Beile derartig verletzt daß ein Finger
enmen werden mußte ein zweiter wird für immer ſteif
eiben

Vermiſchtes
Schamloſe Handlungen als Armenvorſteher ließ ſich der
Hauseigenthümer und Dachdeckermeiſter Wilhelm etzel
Stephanſtraße 23 in Berlin dadurch zu Schulden kommen
daß er wiederholt Ehefrauen und Wittwen die um eine Unter
ſtützung eingekommen waren bei ſeinen amtlichen Beſuchen zu
entehren verſuchte Wegen thätlicher Beleidigung ſtand Wetzel
geſtern vor der erſten Strafkammer Landgerichts 1 und es
wurde ihm nachgewieſen daß er die Ehre einer Ehefrau derenGatte eine Freiheitsſtrafe zu verbüßen hatte und die dadurch

in Nahrungsſorgen gerathen war in Gegenwart eines 3jährigen
Knaben zu verunglimpfen ſuchte Jm Moabiter Stadttheil
wurde der Vorfall bald Tagesgeſpräch und veranlaßte daß ſich
mehrere Zeuginnen meldeten die bis dahin aus Schamgefühl
das Treiben des Armenvorſtehers nicht zur Anzeige gebracht
hatten Der Gerichtshof nahm von einer Freiheitsſtrafe Abſtand
und erkannte auf 500 M Geldſtrafe

Wegen Bigamie verhaftet worden iſt ein wohlhabender
Beſitzer in Alt Temmen Regierungsbezirk Potsdam Er
hatte ſich vor 20 Jahren in Angermünde zum erſten male ver
heirathet Die Ehe war ſehr unglücklich ſchon nach kurzem
Zuſarimenleben trenuten ſich die Ehegatten und jeder ging ſeiner
Wege Die beiden Ehegatten hatten zehn Jahre lang nicht von
einander gehört und der Ehemann glaubte ſeine Frau ſei längſt
geſtorben Jm Jahre 1887 verheirathete er ſich mit ſeiner
jetzigen Frau und übernahm dann eine Wirthſchaft in Alt
Temmen Bei Eingehung diefer zweiten Ehe verſchwieg er daß
er ſchon einmal verheirathet geweſen ſei Aus der zweiten
übrigens glücklichen Ehe ſind vier Kinder vorhanden Vor kurzem
erſchien nun die todtgeglaubte erſte Frau auf der Bildfläche und
erſtattete Anzeige gegen ihren Ehemann wegen Bigamie worauf
jetzt deſſen Verhaftung erfolgte

Ueber einen granſigen Vorfall ſchreibt man der Volksztg
aus Mecklenburg Auf dem bei Lagge belegenen Gute Teſchen
führte eine Tagelöhnerfrau die mit ihrem Manne in Unfrieden
lebte ihre vier Kinder im Alter von 2 Monaten bis zu 6 Jahren
an den Dorfteich nähte die Kleider der drei älteren Knaben zu
ſammen und warf die Knaben in den Teich Darauf nahm ſie den
Säugling in die Schürze und ſprang den Knaben nach Einem
auf das Geſchrei der Kinder herbeieilenden Schäfer gelang es
die Frau mit dem Säugling zu retten die drei Knaben waren
aber bereits ertrunken auch wird der Säugling ſchwer am Leben
erhalten bleiben

Durchgegangener Direktor Laut einer Mittheilung der
Aachener Subdirektion der Concordiga, allgemeinen Ver
ſicherungsgeſellſchaft Berlin Gneiſenauſtraße iſt der erſte
Direktor der Geſellſchaft Boehlert mit allen flüſſigen
Geldern wozu auch die baar eingezahlten Aktien der Concordia
gehören flüchtig Die Geſellſchaft domizilirte früher in Kiel
und hatte ihren Wohnſitz im Mai vorigen Jahren nach Berlin

Fortlaufend bedeutende Eingänge der apartesten Mode Erscheinungen in

ſackets Kragen Regenmänteln
Costumes Blousen Knaben und Määchen Sonfection

Tadelloser Sitz sowie sauberste Verarbeitung zeichnen meine Confeetion besonders aus
Sämmtliche Artikel sind mit festem und biligstem Preise deutlich versehen

Geseoſt tslinus J Levin
alle a S Marki platz 2 u Z

er Verein für innere Miſſion zu veranſtalten gedenkt Ein W

verlegt Boehlert hat ähnlich wie der Margarineſabrikam
Mohr gegen eine ganze Anzahl Blätter die über das Geſchäfts
gebaren der Concordia Ungünſtiges mitgetheilt hatten Straf
antrag geſtellt Die Klagen werden nun wohl nicht zum Aus
trag vor Gericht kommen Die Allgemeine Verſicherungs Ge
ellſchaft Concordia in Köln deren Subdireltion ſich in

Berlin Markgrafenſtraße befindet ſteht mit der obengenannten
kleinen Geſellſchaft gleichen Namens in keinen Beziehungen

Ein Ausſtand der Telephoniſtinnen in Sſollte wie man von dort ſchreibt am Dienstag ad Wie
ſonderer Urſache beginnen Der Leiter der Allgemeinen Fern
ſprechgeſellſchaft hatte über einige Berufsgenoſſinnen ſich ehren
kränkend geäußert Wie ein Mann beſchloſſen nun die Fern
ſprechdamen ihrer 229 an der Zahl als Rächerinnen weiblicher
Ehre den Ausſtand Da in Stockholm das Fernſprechweſen eine
anderwärts ungekannte gewaltige Ausdehnung erlangt hat ſo
wird ſich das Stocken dieſer Art mündlichen Verkehrs beſonders
fühlbar machen

Theure Blumen Der bekannte amerikaniſche Millionär
B W Aſtor bezahlte kürzlich einem engliſchen Roſenzüchter

für einen einzigen Roſenſtock von einer ganz beſonderen
Varietät 6000 Dollars Welche Werthe in Blumen ſtecken mag
aus folgenden Angaben hervorgehen Die Orchideenſammlung
der Kaiſerin Friedrich repräſentirt einen Werth von mehr als
einer halben Million Mark die des bekannten engliſchen Staats
mannes Chamberlain den Werth von 400,000 M Der Erz

rei von Oeſterreich hat Blumen im Werthe von
800,000 M und die Roſenſammkung der Miß Alice Rothſchild
wird auf 200,000 M geſchätzt

Verbrechen und Unglücksfälle Jn Eving bei Dortmund erſtach ein zwanzigjähriger Burſche ohne Veranlaſſung

einen zweinnddreißigjährigen Bergmann mit einem Dolchmeſſer
T Jn Brünn erſchoſſen ſich drei Jnfanteriſten des dritten

Jnfanterieregiments in der Kaſerne mit ihren Dienſtgewehren
Bei zweien von ihnen trat der Tod ſofort ein der dritte liegt im
Sterben Das 3 Jahr alte Söhnchen des Windmühlen
beſitzers Curt in Cannewitz wurde von einem Windmühlen
flügel ſo unglücklich getroffen daß es kurz darauf geſtorben iſt

Die erſt ſeit fünf Wochen ihrem Ehemann pgetpette Frau
des Korbmachers Hentſchel in Kleinſermuth hat vorige
Woche ihren Tod in der Mulde geſucht Geiſtesumnachtung iſt
die Urſache zu der That Jn Wurzen hat in einem
unbewachten Augenblicke das zweijährige Söhnchen des Bier
fahrers Hermann Lehmann aus einer frei auf einem Schränkchen
ſtehenden Karbolſäure enthaltenden Flaſche getrunken Trotz
ſofort herbeigerufener ärztlicher Hilfe war das Kind nicht mehr
zu retten Jn Döbeln kam in den Grausniger Mühlen
werken der Müller Barthel beim Wegräumen von Körnern der
Welle zu nahe wurde von J hochgeſchleudert und tödtlich
verletzt Der Verunglückte iſt Vater von drei Kindern Ein
furchtbares Blutbad haben die Botokuden in der neuen ſüd
braſilianiſchen Kolonie Lucena die an der Grenze der
Staaten Parana und Santa Katharina liegt angerichtet Eine
Horde von etwa 200 Leuten überfiel acht von Polen bewohnte
Koloniſtenhäuſer und ermordete die Einwohner auf ſchanderhafte
Weiſe Bis jetzt wurden 26 Leichen aufgefunden außerdem
werden noch acht Kinder vermißt die jedenfalls in den Wald
mitgeſchleppt worden ſind Zu gleicher Zeit tödteten die Boto
kuden vier Braſilianer die damit beſchäftigt waren einen Wald
weg Pikade aufzuhauen Die Leichen waren ſämmtlich aufs
Gräßlichſte verſtümmelt

Perſonalnachrichten Der Gaſthofbeſitzer Boß Grindel
wald iſt wieder in Freiheit geſetzt worden Eine ſeltſame
Nachricht bringt der londoner Daily Chronicle in ſeiner
Montagsnummer daß nämlich Georges Ohnet verhaftet
worden ſei und im Unterſichungsgefängniß gehalten werde
Jn Chicago iſt Richard v Sydow ehemaliger preu
ßiſcher Lieutenant im Alter von 65 Jahren als bettelarmer
Zeitungsträger an der Nord Elark Straße todt zuſammen
gebrochen Sydow wurde im Kadettencorps in Berlin erzogen
und trat dann bei dem pommerſchen Huſaren Regiment Nr 5
Blücher Huſaren ein Jm Jahre 1862 mußte er als Lieutenant

ſeinen Abſchied nehmen und wanderte nach Amerika aus Er
kam nach Chicago wo er ſchließlich Zeitungsträger wurde und
als ſolcher ſeit Jahren mühſam ſein Leben friſtete Die ver
ſtorbene Fürſtin Bismarck war Sydow s Tante Der Ver
mählung des Fürſten Bismarck hatte Sydow als Gaſt bei
en Er es wenn er gut aufgelegt war mit Stolz von

em Hochzeitsfeſte zu ſprechen

Kirchliche Anzeigen

Zu u L Frauen Freitag abends 6 Uhr Paſſionspredigt
Oberpred Saran

Domkirche Freitag abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt im
Verſammlungsſaal Kl Klausſtraße 12 Konſ Rath D Göbel

Letzte Nachrichten
Berlin 10 März Der im Auswärtigen Amte bis jetzt

beſchäftigte Legationsſekretär Frhr v Grieſinger wird im
Laufe dieſes Monats kommiſſariſch als Legationsſekretär bei
der kaiſerlichen Geſandtſchaft in Belgien Verwendung finden
Ebenſo iſt der ſeither im Konſulardienſte thätig geweſene Herr
v Prollius als Legationsſekretär kommiſſariſch bei der
kaiſerlichen Geſandtſchaft in Cargeas ernannt
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Reparaturen an complicirten Schulze Birner Rathhausſtr f 1

n ehe gen e ge Au g8 al l g e n r Paul Masebers nto

J wiſſenhaft und billig ausgeführt rmacher rchHochachtungsvoll Auction Große Ulrichſtraße 48 chPaul Maschber n 10 r vehteere e d tet e bori e D Nee 1156b696 ren e Suche ma bale der 3wangeeiſe deren i

gar g unGroße Ulrichſtraße 48 und R 5 Bände Schönberg Handbuch der all tenRRrräs I S Nationalökonomie 51 Stück Kinder Glücksmi ers agur
v gartenlanbe 1 eiſernen Geldſchrank einer dereVon Von empfehlen in bekannt gediegener und geſchmackvoller Ausführung 5 Faß Nordhäuſer ca 100 Fl Porit sind röhmlichat bekannt 01Prakt iſch ſowie in allen re weln 38 Fl Coguac 14 Fl Affen 13 bis 16 März W liefthaler 20 Fl Nierſteiner 24 Fl meter T 0080 M 3 30 rch

7 Rheinwein 25 Fl allen Nordhäuſer Bombau s tenur uming ion e W udel nd in ca n J Geldsewinne ſie r ndapſelmaſchine 40 Kiſten Cigarren ug 2Licht mit Sei enleuchter i Zadenregal S Paar Herrenſtiefe 20 900 ar un4 letten 11 Flaſchen mit verſchiedenen D 0090 Mark 5à Stück 101 Lelpai Str 101 Reſten Oele ca 4 Ctr Zeitungen im 1A Irautwein Gr t ichſtr 31 un ine Varſte leere giaſhen Schrei 10 O O Marktichtt S e e ulte 1 Schreibſeſſel 1 Stuhl 1 bu7Neu S pulte reibſeſſel Siuhi Copir Porto u Liste 20 Pf extra WNeu e e preſſe 2 Lampen I Regal 1 Hand et Dankgosennſt BeV e wagen I Verticow 1 Sopha v s tageorzügliche Maſſe v Füllen von Juftt Waſſer r bei Gosl 1 r mit Conſole 1 Kleider L ud Mäller Co Vetrae

uftkur un aſſer ei Goslar Einen
bill Hectograpl zen heilanſtalt Theresien o a/Harz ſchrout G Berlin Breitestrasse 5 do
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Für den Anzeigenlhell verauntwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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